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Titel der Maßnahme 
 

WasserWerkstatt am Regen 
— Die Kraft des Wassers 

Antragsteller  
 
Name des Vereins / Schule etc. 
Ansprechpartner 
Straße / HsNr. 
PLZ / Ort 
Telefon 
E-Mail  
 

MENSCHEN.MACHEN.HEIMAT e.V.  
Lisa Ditz  
Theresienthal 14 
94227 Zwiesel 
lisa.ditz@heimatunternehmen.bayern 
+49 171 6480503 
 
Lisa Späthe 
Gut Oberfrauenau 13 
94258 Frauenau 
lisa.spaethe@heimatunternehmen.bayern 
+49 176 62 02 72 31 
 

 
 
Kurzdarstellung des Projekts 
(stichpunktartig: 
Projektbestandteile, 
Projektbeteiligte, ggf. geplante 
Eigenleistung, etc.): 
 
 

Eine lebendige Erlebnisstation macht den Flussraum am Regen für Kinder spielerisch 
begreifbar: An der Wassermühle entsteht eine interaktive Wasserwerkstatt mit 
hölzernen Rinnen, kleinen Stauelementen und Mini-Wasserrädern – hier wird 
Wasserkraft durch Ausprobieren, Umlenken und Staunen direkt erlebbar. Natur, 
Spiel und Lernen fließen zusammen. 
 
Verortung in der ersten Etappe des Flußwanderweges: 
Die 1. Etappe, 14 km, verläuft von Bayerisch Eisenstein über Seebachschleife, 
Regenhütte und Ludwigsthal bis Zwiesel.  

Projektziele (Was soll durch das 
Projekt erreicht werden?) 
 
 

Aufwertung des Natur- und Kulturraums: Die Seebachschleife wird als 
identitätsstiftender Lern- und Erlebnisort sichtbar und zugänglich gemacht. 
Niedrigschwellige Umweltbildung: Vermittlung ökologischer Zusammenhänge 
(insb. Biberlebensraum und Wasserkraft) durch selbstgesteuertes, 
erfahrungsbasiertes Lernen. 
Handlungsorientiertes Lernen: Förderung von eigenständigem Entdecken, 
Ausprobieren und Verstehen ohne didaktische Überfrachtung. 
Stärkung des Naturbezugs: Kinder und Familien werden aktiv in die Natur geführt 
und zu unmittelbaren Naturerfahrungen angeregt. 
Verknüpfung von Natur- und Kulturgeschichte: Integration der historischen 
Bedeutung der Seebachschleife in das Umweltbildungsangebot. 
Förderung sozialer Interaktion: Schaffung eines generationsübergreifenden 
Begegnungs- und Erlebnisraums. 
Steigerung von Lebensqualität und Aufenthaltswert: Entwicklung eines 
attraktiven, spielerisch zugänglichen Naturangebots für Einheimische und Gäste. 
Motivation zu nachhaltigem Verhalten: Sensibilisierung für den 
verantwortungsvollen Umgang mit natürlichen Ressourcen. 

Bezug zur Lokalen 
Entwicklungsstrategie 
Die Ziele finden Sie hier: 
Lokale Entwicklungsstrategie – 
Kreisentwicklung Landkreis 
Regen - Landkreis Regen 
(landkreis-regen.de) 

Einordnung unter Entwicklungsziel/Handlungsziel/ 
Bezug zu weiteren Entwicklungszielen/Handlungszielen: 

Das Projekt leistet einen direkten Beitrag zu mehreren Entwicklungszielen der 
Region. Im Bereich Tourismus (EZ2) stärkt es durch den Aufbau innovativer, 
familienorientierter Umweltbildungsstationen die touristische Infrastruktur (HZ 
2.1), verknüpft Natur- und Kulturerlebnis (HZ 2.2) und trägt zur Positionierung der 
Region als attraktive Naherholungsdestination bei (HZ 2.3). 
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Im Handlungsfeld Umwelt (EZ4) steht insbesondere die aktive Erlebbarkeit von 
Natur- und Kulturlandschaft im Fokus (HZ 4.2), indem ökologische Zusammenhänge 
der Wasserkraft unmittelbar erfahrbar gemacht werden. 

Darüber hinaus unterstützt das Projekt im Bereich Demographie (EZ1) die 
Jugendbildung und -beteiligung (HZ 1.5) sowie die generationenübergreifende 
Teilhabe (HZ 1.2). Gleichzeitig wird durch das innovative Angebot die 
Bildungslandschaft gestärkt (EZ3 / HZ 3.1). 

Insgesamt verbindet das Vorhaben Umweltbildung, Tourismusentwicklung und 
regionale Identitätsstärkung zu einem ganzheitlichen Ansatz. 

Welchen Nutzen hat das 
Projekt für die Beteiligten/den 
Ort/die Bevölkerung? 
 

Das Projekt belebt und bereichert den Raum zwischen Kanal, Wasserrad und 
Flusswanderweg und verbindet diese Bereiche zu einem zusammenhängenden 
Erlebnisraum, an den die Seebachschleife unmittelbar angrenzt. Es schafft einen frei 
zugänglichen Ort für Bewegung, Begegnung und gemeinsames Entdecken. Durch 
handlungsorientierte Umweltbildung werden Naturphänomene eigenständig 
erfahrbar, der Naturbezug von Kindern und Familien gestärkt und regionale 
Zusammenhänge erlebbar gemacht. Gleichzeitig entstehen Impulse für den 
naturnahen Tourismus und die Zusammenarbeit regionaler Akteure. 

Worin besteht das 
ehrenamtliche Engagement? 
 
 

Das Projekt lebt vom ehrenamtlichen Engagement durch die gemeinsame 
Entwicklung, Planung und Umsetzung der Stationen. Lokale Akteure, Vereine und 
Interessierte bringen ihre Ideen, ihr Wissen und ihre Arbeitskraft ein – von der 
Konzeption über den Bau bis hin zur Pflege. Dadurch entsteht ein gemeinschaftlich 
getragener Ort mit hoher Identifikation und langfristiger Bindung.  

Durchführungszeitraum: 
 
 

Beginn:  
JULI 2026 
 
Abschluss: 
SEPTEMBER 2027 
 
 

Gesamtkosten: 
(ggf. Darstellung der einzelnen 
Teilkosten) 
 
 
 

Beschreibung Kosten 
(netto) 

brutto 

Materialien für Holzrinne, H-
Träger, Wasserrad, 
Wasserbecken für 
Umweltbildungsstation 

  

   
   
Gesamt 6.312,30 € 6.754,16 € 

 
Gesamtsumme: 6.312,30 € 
Eigenanteil (25%) 1.578,07 € 
Förderung (75%): 4.734,23 € 
 

  
Finanzierung: (Eigenleistung, 
andere Geldgeber etc.) 
 

Eigenanteil (25 %): 1.578,07€ 
über Verein Menschen.Machen.Heimat 

Beantragte Unterstützung: Wir beantragen eine Unterstützung durch die LAG in Höhe von 
4.734,23 € (75% der nachgewiesenen Kosten, max. 5.000 €).  
 
 

 
 



 
 
 
 
KARTE STATIONEN: 
 
Verortung in der ersten Etappe des Flußwanderweges: 
Die 1. Etappe, 14 km, verläuft von Bayerisch Eisenstein über Seebachschleife, Regenhütte und Ludwigsthal bis Zwiesel. 
 
https://www.google.com/maps/d/edit?mid=1Fr_adxbtncSa6WEWvDWFD1M0BGmD1vo&usp=sharing 
 

 
 
 
 

Ort, Datum: 
Frauenau, den 19.5.2026  

Unterschrift des Antragstellers/der Antragstellerin 
 
 
 
Name:  
Lisa Späthe (2. Vorsitzende MENSCHEN.MACHEN.HEIMAT) 

 
 
 
 
 


